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Auf dieses Spiel schaut 
ganz Deutschland



Mit 27 Punkten, resultierend aus neun Siegen und einer (knap-
pen wie unglücklichen) Niederlage (3:4 in Leverkusen), spielt
Borussia Dortmund die zweitbeste Rückrunde der Vereinsge-
schichte. Nur 2011/2012 war die Ausbeute mit 28 Zählern aus
zehn Partien noch besser. Großer Unterschied: Damals holte
Herbstmeister Bayern München lediglich 20 Punkte aus jenen
ersten zehn Rückrunden-Begegnungen, in diesem Jahr sind es
28 Zähler – und deshalb liegen die Münchner in der Tabelle
weiterhin vier Zähler vor den Schwarzgelben.

Borussia Dortmund schaut vor dem direkten Aufeinandertreffen
am Dienstagabend (18.30 Uhr, live bei Sky und im BVB-Netradio)
nach oben und nach unten. Erstmals seit dem 20. Spieltag haben
die Schwarzgelben wieder fünf Punkte zwischen sich und den
Tabellenfünften gebracht. Die ersten Vier qualifizieren sich für
die UEFA Champions League. Dieses Rennen wird spannend.
Leipzig (54 Punkte) auf Rang drei, Leverkusen (53) und Glad-
bach (52) tauschen seit Wochen die Plätze. 

Auffällig ist der Abstand zum Sechsten: 13 Punkte liegen zwi-
schen Gladbach und Wolfsburg (39). Mit Rang elf (Hertha BSC
mit 34 Zählern) endet das „gesicherte Mittelfeld“. Werder Bre-
men hat sich mit dem 1:0-Sieg in Freiburg zurückgemeldet
und mit dem Nachholspiel gegen Frankfurt in der Hinterhand
den Tabellensechzehnten aus Düsseldorf vor Augen. Die For-
tuna verspielte am Wochenende in den Schlussminuten einen
2:0-Vorsprung in Köln (2:2). Obwohl Mainz nur eins der jüngs -
ten vier Spiele verlor, stecken die Nullfünfer dick im Abstiegs-
kampf – in diesen rutscht Eintracht Frankfurt mit fünf Pleiten
in den zurückliegenden sechs Partien. 

Spannung an der

Spitze und im Keller

„Seitdem ich beim BVB bin, haben wir auswärts gegen die Bayern immer verloren,
aber zuhause gewonnen. Ich will diese Serie beibehalten, dass wir zuhause gewinnen“,
sagt Manuel Akanji vor dem 125. Pflichtspielduell zwischen Borussia Dortmund und
dem FC Bayern München. Der Schweizer ist seit Januar 2018 hier. In der Liga gab 
es in der vergangenen Spielzeit mit Akanji gegen den FCB einen 3:2-Heimsieg, in
dieser Saison im Supercup ein 2:0. Insgesamt steht die BVB-Bilanz bei 20 Heim-
siegen gegenüber 16 Niederlagen (21 Unentschieden) im eigenen Stadion.
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Warum Akanji auf Sieg setzt

VOR DEM 28. SPIELTAG



Der Vorbericht

„Es ist immer speziell, gegen Bayern zu spielen“, meint Chef -
trainer Lucien Favre. Er strebt nach dem Erfolg in der Vorsaison
und dem 2:0 im Supercup den dritten Heimsieg in Serie gegen die
Münchner an. „Wir wollen weiter in diese Richtung.“ Alles andere,
verrät Michael Zorc, würde eine Vorentscheidung im Meister-
schaftsrennen bedeuten – gegen den Tabellenzweiten aus Dort-
mund, für den Rekordmeister aus München. Man müsse kein
allzu großer Prophet sein, um zu erkennen: „Wenn wir um die
Meisterschaft mitspielen wollen, sollten wir das Spiel gewinnen.
Es sind hinterher nur noch sechs Partien zu spielen. Von daher ist
das sehr simpel – in der Umsetzung sehr schwierig, weil Bayern
eine hervorragende Mannschaft hat.“

Lucien Favre hat den Gegner genau unter die Lupe genommen
(„Jede Mannschaft hat ihre Stärken und ihre Schwächen“) und
freut sich über einen weiteren Rückkehrer: Nach Emre Can, der
in Wolfsburg zu einem 45-Minuten-Einsatz kam („Das ist sehr gut
für uns und für ihn“), könnte auch Axel Witsel wieder dabei sein,
zumindest auf der Bank. „Er hat gestern angefangen, mit der
Mannschaft zu trainieren. Er könnte im Kader sein.“ Und Jadon
Sancho (ein Tor, eine Vorlage und zwei Siege in fünf Spielen gegen
die Bayern) kommt nach Trainingsrückstand „langsam, aber sicher
wieder auf sein Niveau“.

Somit bieten sich dem Trainer Möglichkeiten, der Mannschaft drei
Tage nach dem Sieg in Wolfsburg frische Kräfte zuzuführen. Tho-
mas Delaney stand nach siebenmonatiger Pause zuletzt zweimal
in der Startelf. Kommt Can für ihn ins Team? Bleibt Mo Dahoud,
der 2018/19 ein bärenstarkes Spiel machte zuhause beim 3:2
gegen die Bayern (kicker-Note 2)? Natürlich beantwortet Favre
diese Fragen im Vorfeld nicht. Durchblicken ließ er nur, dass er
mit Mats Hummels plant – zu „99 Prozent“.

„An uns selbst glauben“, gibt Zorc der Mannschaft mit auf dem
Weg. „Keine einfachen Fehler im Ballbesitz machen. Es kommt
auf die Werte an, die wir in den letzten beiden Spielen gut auf den
Platz bekommen haben. Da war die Mannschaft auf den Punkt
da.“ Und weiter: „Wir müssen Phasen aushalten, in denen die
Bayern dominieren. Da müssen wir als gesamte Mannschaft sehr
gut verteidigen.“ Und dann den „eigenen Qualitäten in der Offen-
sive bewusst sein. Wir können immer Tore gegen sie schießen.
Und wir können sie schlagen!“ 

»... wir können 
sie schlagen!«

BVBPrem
iumPartn

er

BVB_Anzeige_Aktuell_100x75mm_2020.indd   2 05.03.20   16:42



FAKTEN   CHECK

Imponierende Heimserie
Borussia Dortmund gewann jedes der fünf Bundesliga-
 Heimspiele in der Rückrunde, verbuchte dabei 19:1 Tore und
ist saisonübergreifend seit 14 Partien im Signal Iduna Park
 ungeschlagen. Der BVB hat in den vergangenen 38 Bundes -
liga-Heimspielen immer mindestens einen Treffer erzielt
(laufender Vereinsrekord) und blieb zuletzt viermal in Serie
zuhause ohne Gegentor. Eine derartige Serie gab es zuletzt
vor über zehn Jahren.

Man sieht sich häufiger
Seit November 2011 treffen beide Mannschaften nun zum 32.
Mal in einem Pflichtspiel aufeinander (Liga, Pokal, Supercup,
Champions League). Die Bilanz in diesem Zeitraum: 15 Bayern-
Siege, sechs Remis und zehn BVB-Erfolge. Auch wenn die
Münchner in der Bundesliga gegen Borussia fast doppelt so
viele Siege (47) wie Niederlagen (25) verbuchten, haben sie nur
gegen Bremen (26 Niederlagen) eine schlechtere Bilanz. In
Dortmund gab es 16 BVB- und 15 Bayern-Siege (19  Duelle
 endeten unentschieden).

Die Abwehr 
steht sicher
Schwarzgelb gewann jedes der

jüngsten sechs Bundesliga-Spie-
le und verlor nur eins der ver-

gangenen zehn. Der BVB hat
in den zurückliegenden 16
Bundesliga-Spielen immer
ein Tor erzielt und spielte
zwölfmal zu null – das ist
Ligaspitze, und es sind
bereits jetzt mehr Zu-
Null-Spiele als nach der
kompletten Vorsaison
(zehn). Borussia hat in
der laufenden Spiel-
zeit noch keinen Straf-
stoß verursacht. 

Auswärts sehr erfolgreich
Bayern München gewann die zurückliegenden sechs Bundesliga-
Auswärtsspiele (23:3 Tore). Die letzte Niederlage in einem frem-
den Stadion gab es am 7. Dezember mit 1:2 in Mönchengladbach.

Historische Torausbeute
Die Bayern erzielten bärenstarke 80 Tore (neuer historischer
Bundesliga-Rekord nach 27 Spieltagen), im Schnitt also fast
drei pro Spiel! Sie gaben die meisten Torschüsse ab und hatten
die meisten Großchancen. Die Trefferquote ist trotz 17 Alutref-
fern (klar die meisten) und einiger vergebener Großchancen
eine der besten. Die Münchner haben die höchsten Spielanteile
sowie die beste Passquote, und wenn das Passspiel mal nicht
greift, sind auch Standards (14 Tore im Anschluss) oder Weit-
schüsse (neun Treffer) eine Option. 

Anfällig bei 
ruhenden Bällen
Acht Kontergegentore 2018/19 waren
mehr als in den vorherigen beiden
Spielzeiten zusammen, und auch 
in dieser Spielzeit fielen wieder
 sieben Gegentreffer nach Konter -
angriffen, allerdings alle im eige-
nen Stadion. Die  Bayern leisten
sich immer wieder mal leichte
Ballverluste und offenbaren
Lücken im Zentrum.
Schon zehn Stan-
dardgegentore
sind die meisten
seit der Saison
2008/09. 



BORUSSIA DORTMUND BAYERN MÜNCHEN

Tor

  1  Roman Bürki               29  24  0 
35  Marwin Hitz                 32    4  0 
      
Abw       ehr

  2  Dan-Axel Zagadou      20  13  1 
14  Nico Schulz                 27    8  1 
15  Mats Hummels           31  25  1 
16  Manuel Akanji             24  25  0 
18  Leonardo Balerdi        21    3  0 
22  Mateu Morey               20    0  0 
26  Lukasz Piszczek         34  22  1 
29  Marcel Schmelzer      32    4  0 

Mittelfeld                                   
  5  Achraf Hakimi             21  27  4 
  6  Thomas Delaney         28    8  0 
  7  Jadon Sancho             20  25 14 
  8  Mahmoud Dahoud      24  11  0 
11  Marco Reus                 30  19 11 
13  Raphael Guerreiro      26  22  8 
19  Julian Brandt              24  26  3 
23  Thorgan Hazard          27  26  6 
27  Emre Can                     26    6  1 
28  Axel Witsel                   31  21  4 
32  Giovanni Reyna           17    9  0 
37  Tobias Raschl              20    0  0 

Angriff                                       

10  Mario Götze                 27  14  3 
17  Erling Haaland            19  10 10 
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  1   Manuel Neuer             34 27  0 
26   Sven Ulreich                31   0  0 

Abwehr

  2   Álvaro Odriozola          24   1  0 
  4   Niklas Süle                  24   8  0 
  5   Benjamin Pavard        24 25  3 
  8   Javi Martínez               31 12  0 
17   Jérôme Boateng         31 18  0 
19   Alphonso Davies         19 23  2 
21   Lucas Hernández        24 12  0 
27   David Alaba                  27 22  1 

Mittelfeld                                    
  6   Thiago                           29 23  3 
10   Philippe Coutinho       27 22  8 
11   Michaël Cuisance        20   5  0 
14   Ivan Perisic                  31 17  4 
16   Leon Dajaku                 19   2  0 
18   Leon Goretzka             25 17  4 
22   Serge Gnabry               24 25 11 
24   Corentin Tolisso          25 13  1 
25   Thomas Müller            30 27  7 
28   Sarpreet Singh            21   1  0 
29   Kingsley Coman          23 17  2 
32   Joshua Kimmich         25 26  2 

Angriff                                       

  9   Robert Lewandowski  31 25 27 
15   Jann-Fiete Arp            20   0  0 
35   Joshua Zirkzee            19   6  3 
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 Borussia Dortmund – Bayern München                               (Di. 18:30)

 Bayer Leverkusen – VfL Wolfsburg                                       (Di. 20:00)

 Eintracht Frankfurt – SC Freiburg                                        (Di. 20:00)

 Werder Bremen – Bor. M’gladbach                                       (Di. 20:00)

 Rasenballsport Leipzig – Hertha BSC                                  (Mi. 18:30)

 1. FC Union Berlin – 1. FSV Mainz 05                                    (Mi. 20:00)

 TSG Hoffenheim – 1. FC Köln                                                 (Mi. 20:00)

 FC Augsburg – SC Paderborn                                                 (Mi. 20:00)

 Fortuna Düsseldorf – FC Schalke 04                                    (Mi. 20:00)

28. SPIELTAG (26./27. Mai)

DIE TABELLE

            Mannschaft                                    Sp        S        U        N          Tore     Diff.      Pkt

   1      Bayern München                  27     19       4       4      80:28       52      61
   2      Borussia Dortmund             27     17       6       4      74:33       41      57
   3      Rasenballsport Leipzig       27     15       9       3      68:27       41      54
   4      Bayer Leverkusen                27     16       5       6      52:32       20      53
   5      Bor. Mönchengladbach       27     16       4       7      53:34       19      52
   6      VfL Wolfsburg                       27     10       9       8      36:33         3      39
   7      SC Freiburg                           27     10       7     10      35:37       -2      37
   8      FC Schalke 04                       27       9    10       8      33:43     -10      37
   9      1899 Hoffenheim                  27     10       6     11      36:47     -11      36
10      1. FC Köln                              27     10       4     13      43:49       -6      34
11      Hertha BSC                           27       9       7     11      39:48       -9      34
12      FC Augsburg                         27       8       6     13      40:54     -14      30
13      1. FC Union Berlin                27       9       3     15      32:47     -15      30
14      Eintracht Frankfurt              26       8       4     14      41:49       -8      28
15      1. FSV Mainz 05                    27       8       3     16      36:60     -24      27
16      Fortuna Düsseldorf              27       5       9     13      29:52     -23      24
17      Werder Bremen                    26       5       6     15      29:59     -30      21
18      SC Paderborn 07                  27       4       6     17      31:55     -24      18

A
lt

e
r

E
in

s
ä

tz
e

T
o

re

N
r.

N
a

m
e

   1          X          2

  3,60    4,20    1,87Borussia Dortmund – Bayern München

Quotenänderung vorbehalten
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Wir bedanken uns für Ihre Treue!Alter Markt
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Hansaplatz
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